
Jahresbericht AG Netzwerke & digitale Versorgung 2024 

Die Zielsetzung der AG „Netzwerke & digitale Versorgung“ beinhaltet Interdisziplinäre 
Versorgungskommunikation - Kommunikation für bessere, integrierte Versorgung, Entwicklung einer 
Versorgungsleitlinie sowie Entwicklung und wissenschaftliche Evaluation von digitalen 
Versorgungsangeboten.  

Im Rahmen dieser Aktivitäten wurden im Jahr 2024 folgende Projekte umgesetzt bzw. angestoßen: 

1. 5. Parkinson-Netzwerk-Kongress am 22./23.11.2024 

Die 5. Fachtagung fand vor Ort in Osnabrück statt. Veranstalter war der Parkinson Netzwerke 
Deutschland e.V. in enger Kooperation mit der DPG AG. Die Veranstaltung war mit > 300 
TeilnehmerInnen erneut sehr erfolgreich und hat ein breites, interdisziplinäres 
Publikationsspektrum angezogen. Es wurden eine Paneldiskussion, Fachvorträge sowie 
Workshops angeboten, die Informationen und Impulse zur Evidenzlage, Aufbau und Unterhalt 
von Netzwerken vermittelten. Die Teilnehmerresonanz war insgesamt sehr positivmit einem 
hohen Anteil von TherapeutInnen oder Pflegenden, so dass ein exzellenter interdisziplinärer 
Austausch gewährleistet war.  

2. Sonstige Aktivitäten/Zielsetzungen 

Die AG hat inhaltlich weiter intensiv gearbeitet, u.a. im Rahmen eines Vor-Ort-Treffens der AG 
am 8./9. März 2024 in Hamburg. Themen waren hierbei: 

 Organisation von Netzwerken:  
 Zertifizierungskriterien: Status Quo und wie geht es weiter, 

Entwicklung Audit 

 Patientenrekrutierung, -einschreibung 

 Webseite 

 Aufbau einer netzwerkbegleitenden Kohorte 

 Brain Health Services – ein Modell zur Prävention der kognitiven Defizite der Parkinson-
Erkrankung?  

Hintergrund – kognitive Reserve und Demenz bei M. Parkinson  
Entwicklung einer Forschungsstrategie  

Input aus dem internationalen Kontext (Luxemburg) 
Entwicklung und Konzeption eines White Papers national/international 
 

 Zukunftsthemen von Netzwerken 
o Strukturierte Versorgungsthemen  

 Zielsetzung: Kontextfaktoren sichtbar machen mit einer Einladung an alle, 
auf Problemstellungen aufmerksam zu machen  

 Einbindung von Niedergelassenen  
o Entwicklung von Zertifizierungskriterien für Netzwerke  

o Forschungsprojekt Bundesmedikationsplan 


